
 

 

                                                                                                                                

                                                                        

 

 

 

 

CORONA-VIRUS: Wichtiger Hinweis für Schüler*innen an freien 

Schulen und deren Eltern                                                          

(Stand: 25.03.2020) 

 
 

Sehr geehrte Schülereltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

das Corona-Virus bestimmt gegenwärtig den Alltag aller Menschen nicht nur in Deutschland. 

Zurecht fokussieren sich aktuell Bund und Länder auf Maßnahmen zur Eindämmung und 

Verlangsamung der Pandemie. Außerdem geht es um die Abfederung der zu erwartenden 

erheblichen wirtschaftlichen Auswirkungen einer so noch nie dagewesenen Krise. Hierzu 

wurden bereits eine Vielzahl von Maßnahmen beschlossen, denen sicherlich noch weitere 

folgen werden. 

 

Ebenso wie alle staatlichen Schulen in unserem Bundesland sind auch die hiesigen freien 

Schulen von der getroffenen Schließungsverfügung (s. Erste + Zweite Eindämmungsverord-

nung des Landes Sachsen-Anhalt vom 17. bzw. 24.03.2020) der Landesregierung betroffen. 

Diese gilt zunächst bis zum 19.04.2020, könnte aber auch noch weiter verlängert werden. 

Somit kann aktuell kein Unterricht in den Schulgebäuden und -anlagen auch der freien Schul-

träger stattfinden. Hierbei handelt es sich dennoch nicht um eine unterrichtsfreie Zeit. Alle 

Schulen bemühen sich darum, Unterricht oder auch Prüfungsvorbereitungen in alternativer 

Form – z.B. mit Hilfe digitaler Medien und speziell hierfür erarbeiteten Unterrichtsmaterials 

– zu gewährleisten. Dies geschieht z.B. durch die Verteilung von Unterrichtsmaterial an die 

Schülerinnen und Schüler, die Erstellung entsprechender Materialien z.B. für die Prüfungs-

vorbereitung, durch die kurzzeitige Anschaffung von Technik, um – soweit es in den Haushal-

ten realisierbar ist – digitale Unterrichtsformen zu ermöglichen, durch die Planung des Un-

terrichts und der ggf. noch anstehenden Abschlussprüfungen für die Zeit nach den aktuell 

bestehenden Schutzmaßnahmen oder auch durch die Sicherstellung der Betreuung von 

Schüler*innen, deren Eltern in systemrelevanten Berufen arbeiten. 

 

Da die Lehrer*innen sowie das nichtpädagogische Personal der freien Schulen weiterhin ar-

beiten (direkt in der Schule oder – soweit möglich – von zu Hause aus), das Unterrichtsange-

bot alternativ aufrechterhalten wird, eine Betreuung der o.g. Schüler*innen sichergestellt ist 

und natürlich auch der Schulplatz aller Schüler*innen erhalten bleibt, sind von Ihnen als El-
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tern auch grundsätzlich die vertraglich vereinbarten Schulgelder weiterhin zu zahlen. Diese 

Schulgelderhebungen bleiben erforderlich, weil das Land Sachsen-Anhalt nur eine anteilige 

Finanzierung der freien Schulen – und damit letztlich auch der Schulbildung Ihrer Kinder – 

sicherstellt. Die Finanzhilfe für die freien Schulträger wird durch den Landtagsbeschluss vom 

20.03.2020 rückwirkend zum 01.01.2020 sogar noch weiter abgesenkt. Dennoch muss und 

will jede freie Schule ihre Lehrkräfte und sonstigen Mitarbeiter*innen auch während der o.g. 

Schließzeiten durchgängig bezahlen sowie ihre sonstigen fälligen Kosten (Mieten, Energie-

versorgung, Kreditzahlungen usw.) bewältigen. 

 

Die fortlaufende Schulgeldzahlung ist somit für die Aufrechterhaltung des Schulbetriebes an 

Ihrer Schule von existenzieller Bedeutung. Für den Fall, dass die wirtschaftlichen Folgen der 

Corona-Krise Sie finanziell in Probleme bringt, bitte ich Sie, sich vertraulich an Ihren Schul-

träger bzw. an Ihre Schulleitung zu wenden, damit mit Ihnen gemeinsam das weitere Vorge-

hen (z.B. Stundung von Schulbeiträgen) abgestimmt werden kann. Für den Fall, dass Sie 

selbst wirtschaftlich nicht betroffen sind, wäre Ihre Schule für zusätzliche freiwillige Hilfen 

und Unterstützungsleistungen (z.B. in Form abzugsfähiger Spenden) in der aktuellen Situati-

on sicher sehr dankbar – auch, um die von der Krise besonders betroffenen Schülereltern 

finanziell entlasten zu können. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien in dieser Zeit insbesondere Gesundheit und danke den 

vielen tausenden Lehrer*innen, Sozialpädagogen, Erzieher*innen und allen sonstigen Mitar-

beiter*innen in den freien allgemein- und berufsbildenden Schulen für deren engagiertes 

und besonnenes Handeln in dieser außergewöhnlichen Krisensituation. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Jürgen Banse 

- Geschäftsführer- 

 

 

 

 

 


